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Gründung der KVB GmbH
 Stand der Dinge, Wupperverband:

Schlammverbrennungsanlage Buchenhofen (Wupperverband)

Schlammlagerfläche 1969

Schlammlagerfläche 1935

Bau SVA 1976
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 Stand der Dinge, Wupperverband:

Schlammverbrennungsanlage Buchenhofen (Wupperverband)

 Nachhaltige und sichere Klärschlamm-

entsorgung mittels eigener Verbrennungs-

anlage

 Betriebspersonal und -erfahrungen 

liegen vor

 Investitionen von 15 Mio. Euro für den Übergangsbetrieb der 
bestehenden Anlage bis zur Inbetriebnahme einer neuen  
Verbrennungsanlage am Standort

Gründung der KVB GmbH
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Gründung der KVB GmbH
 Stand der Dinge, Wupperverband:

Hintergrund Klärschlammverordnung (AbfKlärV) in 2017

 Ab 2029 ist eine bodenbezogene Verwertung nicht mehr möglich 
und es besteht eine gesetzliche Pflicht zur Phosphorrückgewinnung;

 Verringerung Schadstoffeintrag in den Boden

 2023 Berichtspflicht des Klärschlammerzeugers, wie er der Pflicht 
genügen will 

 P-Rückgewinnung : Kreislaufwirtschaft

 Beginn der Diskussion zur Zukunft der KS Entsorgung mit diversen 
kommunalen Partnern in 2014
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Gründung der KVB GmbH
 Interkommunale Zusammenarbeit:

 Lösungsansatz Kooperation

 Wirtschaftliche Anlagengröße durch 
Mengenbündelung -
Kooperationsverbund mit öffentlich-
rechtlichen Partnern

 Offene & vertrauensvolle
Zusammenarbeit

 Gleiche Rechte und Pflichten

 Langfristige planbare 
Zusammenarbeit vs. Spotmengen-
Hopping
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Gründung der KVB GmbH
 Gründung der KVB GmbH in 2018:

Ziele der Kooperation mit Aggerverband, BRW, SEB Düsseldorf, Stadt 
Münster, (Warendorfer-Gemeinden, Stadt Bergisch Gladbach)
• Entsorgungssicherheit für 20a
• Wirtschaftliche und ökologische

Klärschlammentsorgung
• Zukunftsfähige Lösung mit modernster Rauchgasreinigung und

Phosphorrückgewinnung
• Sicherung Standort und 

Arbeitsplätze
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Gründung der KVB GmbH
 Gründung der KVB GmbH in 2018:

A
• Abschluss Vergabeverfahren zur Vergabe Planungsleistungen LP 1 bis 9

B
• Gründung der GmbH

C
• Entwurfsplanung (HOAI-LP 3) inkl. Wirtschaftlichkeitsberechnung 

bedingungsloser Ausstieg möglich!

D
• Abschluss des behördlichen Genehmigungsverfahrens

E
• Abschluss Ausführungsplanung (HOAI-LP 5)

Ausstieg bei bestimmtem Kostenanstieg (siehe C) möglich 

F • Abschluss Bau der Anlage

G
• IBN und Betrieb der Anlage
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Interkommunale Zusammenarbeit
 Anpassung der Gesellschafterstruktur der KVB GmbH in 2021:

 Auf dem Weg weitere Interessenten an der Struktur und dem 
Konzept der KVB 2019: Bergisch Gladbach, Ahlen,TEO AÖR, 
Warendorf, Oelde

 Im Ergebnis sind diese Interessenten im August 2021 der KVB 
GmbH beigetreten und vollwertige Gesellschafter geworden

 Die Kapazität der Anlage ist damit auf die Mengen der 
Gesellschafter festgelegt. 47.500 MgTR/a

 Der Zeitplan bleibt bestehen

 Gremien KVB GmbH tagen regelmäßig
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Interkommunale Zusammenarbeit

 Transportkostenmehrausgleich:

 Solidaransatz bei den Transportkosten:

wesentlich für positive Entscheidung einiger Partner

ermöglicht große Ausbaugröße

ermöglicht geringere spezifische Verbrennungskosten

 Kein vollständiger Ausgleich der Mehrkosten 

 Idealisierte Transportbedingungen als Berechnungsgrundlage

 Tatsächliche Transporte im Auftrag und auf Rechnung der 

Gesellschafter
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Interkommunale Zusammenarbeit

 Fazit:

 öffentlich-rechtliche Partnerschaft 

 Entsorgungssicherheit

 Kostenstabilität, kein Gewinnstreben auf Kosten der Gebührenzahler

 Ökologisch wie ökonomisch tragfähiges Konzept 

 Transparenz



Der Weg zur Errichtung einer inter-kommunal betriebenen Klärschlammverbrennungsanlage  |  VDI/ITAD 15.9.2021 12

Projekt
 Der Weg zur Gesellschaft

• Gründung der KVB GmbH
• Interkommunale Zusammenarbeit

 Die Planung der Anlage
• Bunker zur Zwischenspeicherung
• Speicherauslegung und -strategie
• Trocknung
• Verbrennung
• Rauchgasreinigung
• Neue BREF im Anlagenkonzept

 Quo Vadis KVB?



Der Weg zur Errichtung einer inter-kommunal betriebenen Klärschlammverbrennungsanlage  |  VDI/ITAD 15.9.2021 13

Leistungsdaten
 Jahresdurchsatz

• 47.500 tTR/a

 Feuerungswärmeleistung
• 16,6 MW

 Asche
• 19.200 t/a

 Reststoffe
• 2.000 t/a

 Brüden
• 83.600 t/a
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Planung der Anlage
 Verbrennung von 47.500 tTR/a 

• Klärschlammlogistik
• Trocknung
• Brüdenkondensation

• Ofen
• Kessel / WDK / Turbine
• Rauchgasreinigung

• Asche- / Reststoffförderung
• Nebenanlagen
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Bunker zur Zwischenspeicherung
 Annahme

• 4 Annahmestellen (identischer Aufbau)
• Redundanz

 Bunker
• 10.000 m3

• Doppelkrananlage

 Beschickung der Trockner
• Vorlagebehälter
• Schubböden
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Speicherauslegung und -strategie
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Trocknung
 Scheibentrockner

• Niedrigerer Wartungsbedarf
• Niedrigere Betriebskosten

 2+1 Prinzip: 3 x 50%, ein Trockner als Redundanz

 Trockner komplett entkoppelt

 Brüdenkondensation und –ableitung zur KA
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Verbrennung
 Zweistufige Wirbelschicht

 3 Aufgabepunkte zu KS-Verteilung

 Automatischer Bettascheabzug

 Wirbelsandaufgabe

 Anfahrbetrieb und Stützfeuerung 
mit Heizöl

Zuförderung von 
den Trocknern
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Kessel und Turbine

Gegendruckturbine von M+M

 Wasser-Dampf-Kreislauf

 Gegendruckturbine

 Leistungsdaten
• Feuerungswärmeleistung 16,6 MW
• Kessel 13,2 MW
• Eco 2,2 MW

• LuVo 1,2 MW
• Trocknung 9,6 MW

• Turbine 2,4 MW
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Rauchgasreinigung

EGR

GF

Ofen
Nasswäscher WT

SCR

Kessel

< 130 °C
 Wärmeverschiebung
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Neue BREF im Anlagenkonzept

2- stufige Wäsche

Voraussichtlich einzuhaltender Grenzwert nach BREF für 17. BImSchV 

Bestandsanlagen

Geringere Grenzwerte mit der Anlagenkonfiguration zu Lasten der Betriebsmittelkosten möglich
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Quo Vadis KVB?
 Terminplan
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Quo Vadis KVB?
 Kostensituation, Planungsprämissen

 Zinsen und Abschreibung

 IH differenziert

 Personalkonzept

 Betriebsmittel

 Energie

 Reststoffentsorgung

 Sonstige betriebliche Aufwendungen

 Rückbau

 Förderung 
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Quo Vadis KVB?
 Kostensituation, Einordnung  
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Quo Vadis KVB?
 Zusammenfassung

 Thermische Verwertung ist der richtige Weg

 Kommunale Zusammenarbeit ist der richtige Weg

 Entwurfsplanung ist abgeschlossen

 Genehmigungsantrag wird erarbeitet

 Baubeginn in 2024

 IBN 2028

 Phosphorfragestellungen parallel bearbeitet
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